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Die Reform der deutſchen Finanzen
Die neue Währung

g Goldnotenausgabe durch die Reichsbank
Verlin 8 September igen Drahtmeldung Geſtern

nachmittag um 5 Uhr trat das Reichskabinett zu einer Sitzung
zuſammen um ſich ſowohl mit der Einführung der neuen Wäh
rung wie mit der Frage der Deviſenerfaſſung zu beſchäftigen Jn
der Debatte die ſich bei der Beratung der Währungsfrage ent

rn verſchloß man ſich nicht den mannigfaltigen Schwierig
eiten die ſich der Einführung der Gordnote ent

gegenſtellen
Obwohl endgültige Beſchlüſſe noch nicht geſaßt wurden

war man der Anſicht daß die Ausgabe von Eoldnoten am
zweckmäßigſten ſei Die Frage ob zr dieſem Zwecke eine Gold
notenbank gegründet werden ſoll iſt noch offen Das Reichs
finanzminiſterium wird ſofort an die Ausarbeitung eines Ent
wurfes gehen in dem der Plan einer Ausgabe von Goldnoten
im einzelnen dargelegt werden ſoll

Berlin 8 September Eigene Drahtmeldung Der Wäh
rungsausſchuß des Reichswirtſchaftsrates trat in
Fortſetzung ſeiner Beratungen am Donnerstag und Freitag erneut
zuſammen An Projekten hagen den Beratungen zugrunde das
Projekt über die Einführung einer wertbeſtändigen Roggenwäh
rung von Dr Helfferich dasjenige über die Errichtung einer
privaten Goldnotenbank des Reichs verbandes der deut
ſchen Jnduſtrie und endlich dasjenige des Sachverſtändigen
Generaldirektors Minoux Nach eingehender Ausſprache wurde
mit ſieben Stimmen gen vier Stimmen bei einer Stimment
haltung nachſtehende Entſch u g angenommen zu welcher
am kommenden Dienstag der Wittſchafispolitiſche Ausſchuß ge

3 mit dem Finanzpolitiſchen Ausſchuß Stellung nehmen
wenden

Der vorläufige Reichswirtſchaftsrat wolle beſchließen der
Reichsregierung nachſtehende Entſchließung zu übermitteln

Die iederherſtellung und Erhaltung eines wertbe
ſtändigen Zahlungsmittels iſt nur möglich wenn die
Defizit wirtſchaft der öffentlichen Gewalten beſeitigt
wird Ausgaben für den Ruhrkampf ſind ſofort auf das
unbedingt notwendige Maß zu beſchränken die für Ruhrzwecke
zur Verfügung zu ſtellenden Gelder ſind zu kontingentieren und
ihre Verteilung unter Kontrolle eines kleinen mit e
Vollmachten verſehenen Ausſchuſſes zu ſtellen über deſſen Zuſam
menſetzung die Regierung mit den Vertretern der politiſchen und
wirtſchaftlichen Organiſationen beraten ſoll Außerdem iſt er
forderlich rückſichtsloſe Streichung erſparbarer ſonſtiger Ausgaben
Für den Uebergang ſind Mittel durch eine Ver
mögensabgabe nach dem Vorſchlage Minoux bereitzu
ſtellen Beſeitigung der privaten Jnflation durch ſcharfe
Diskontpolitik hat nebenher zu erfolgen

2 Die dringende Gefahr einer völligen Zurückweiſung der
Papfermark die als Zahlungsmittel zur Aufrechterhaltung des

d rot bleibt erheiſcht unter der Vorausſetzung der
Etatsbilanzierung die Schaffung eines wertbeſtändigen Zahlungs
mittels das auf ſich ſelbſt geſtellt und unabhängig von den inne
ren und äußeren Schwankungen iſt

Die Grundlage eines ſolchen Zahlungsmittels kann zur
zeit nur das Gold oder ein Deviſenfond bilden
3 Aus dieſen Erwägungen iſt das Projekt Helfferich

abzulehnen weil eine Roggenwährung im inneren Verkehr
den großen Schwankungen des Roggenpreiſes unterläge und im
internationalen Verkehr keine Geltung hätte

14 Gleichfalls iſt der Vorſchlag des Reichsverban
des der deutſchen Jnduſtrie abzulehnen da das
nach ihm wertbeſtändige Gold den Umlaufskreis des ſtaatlichen
Papiergeldes noch mehr als heute einſchränken ſeine Entwertung
und Zurückweiſung alſo noch beſchleunigen würde

5 Alle derartigen Projekte ſind aus deshalb abzulehnen weil
ſie das Notenmonopol ein grundlegendes Hoheitsrecht des
Staates in die Hände privater Berufsſtände über
geben würde

Träger der Geldpolitik Deutſchlands kann nur die Reich s
bank ſein wobei 2s Vorausſetzung iſt daß deren Geſchäfts
führung und Leitung den Bedürfniſſen wertbeſtändiger Geld
wirtſchaft durch entſprechende Umänderungen anzupaſſen iſt
6 Nach Feſtſtellung des Höchſtbetrages der Noteninflation

wird
a der Goldbeſtand der Reichsbank mit den aus den Maß

nahmen der Deviſenablieferung eingehenden ausländiſchen Zah
lungsmitteln zu einem Münzfonds vereinigt Dieſer wirdauf Grund von Saghwertbeiaſtung durch Auslandsanleihen nach

Möglichkeit erhöht
b ein Einlöſungsrecht des umlaufenden Papiergeldes

zu einem dem Tageswerte entſprechenden Kurſe t gen Gold
oder andere Goldzahlungs mittel erklärt

c Auf Grund des Münzfonds werden Gold noten aus
gegeben als deren Deckung Gold Silber Edelſchmuck Deviſen und
diskontierte Goldhandelswechſel dienen ur Stärkung des
Münzfonds können auch die Vorſchläge Minoux weſentlich bei
tragen

d4 Nach Einführung der Goldnote und Feſtlegung der Ein
ſtellung des Notendrucks werden die noch im Beſitz der Wirtſchaft
r oder in ſie gelangenden Goldzahlungsmittel für den
allgemeinen Verkehr freigegeben

7 Die Reichsbank bleibt autonom Die Reichsaufſicht wird
aber verſtärkt durch eine Umformung des Reichsbankkuratoriums
und durch Erweiterung ſeiner Rechte und Pflichten Das Kapi
tal der Reichsbank wird erhöht durch Ausgabe von
Aktien die in Gold oder Deviſen oder wertbeſtändigen Be
laſtungen Goldhypotheken der Landwirtſchaft einzuzahlen ſind

J

Nach dieſer als Abſchluß der Beratungen gefaßten Ent
ſchließung eines Ausſchuſſes des Wirtſchaftsparlaments kann man
ſich nicht eines Vergleichs dieſes Ausganges mit dem des be
rühmten Hornberger Schießens erwehren, Jn der Entſchließung

wird feſtgeſtellt daß die Exhaltung eines wertbeſtändigen Zah
lungsmittels nur möglich ſei wenn die Defizitwirtſchaft des
Reiches beſeitigt wird Die Staatsausgaben müßten unbedingt
beſchränkt werden und für die Uebergangszeit zu einer neuen
Währung ſeien Mittel durch eine neuerliche Vermögensabgabe zu
ſchaffen Das neue wertbeſtändige Zahlungsmittel müſſe auf der
Grundlage eines Gold und Deviſenfonds gebildet werden Auch
der dem immer ſchwieriger werdenden Währungsänderungs
problem ferner Stehende wird ſich ſagen müſſen daß mit dieſen
Forderungen im weſentlichen nichts Neues geſagt worden iſt

e

Außerordenkliche Vollmachten

Die Verordnung zur Erfaſſung der Deviſen
Berlin 7 September Auf Grund des Artikels 48 der Ver

faſſung des Deutſchen Reiches wird folgendes verordnet
S 1 Die Reichsregierung beſtellt einen Kommiſſar für

Deviſenerfaſſung mit außer ordentlichen Vollmach
ten Der Kommiſſar iſt befugt Zahlungsmittel und Forde
rungen in ausländiſcher Währung ausländiſche Wertpapiere
und Edelmetalle für das Reich in Anſpruch zu nehmen Zu
dieſem Zweck werden die Artikel 115 117 und 153 der Reichs
verfaſſung außer Kraft geſetzt Der Kommiſſar für Deviſen
erfaſſung iſt eine Behörde die dem Reichswirtſchaftsminiſter
unterſteht

S 2 Die Reichsregierung erläßt die zur Erfüllung der Be
fugniſſe des Kommiſſars erforderlichen Beſtimmungen und
regelt das Verfahren Sie kann dem Kommiſſar für Deviſen
erfaſſung und den von ihm beſtimmten Stellen die Regelung
im einzelnen überlaſſen Sie kann Zuwiderhandlungen gegen
die Durchführungsbeſtimmungen mit Freiheitsſtrafen
Geldſtrafen und mit Einziehung bedrohen und bei
Zuwiderhandlungen gegen die Deviſengeſetzgebung oder An
ordnung des Kommiſſars Ordnungsſtrafen Sicherſtellung und
Verfallerklärung ohne Rückſicht auf das Vorliegen einer ſtraf
baren Handlung androhen
Berlin 8 September Eigene Drahtmeldung Zum Reichs

kommiſſar für Deviſenerfaſſung wird der Beneralr ferent für
Wirtſchaftsfragen im preußiſchen Miniſterium für Handel undGewerbe Seheimrat Sclinger ernannt werden em neuen
Reichskommiſſar geht der Ruf eines hervorragenden Kenners in
Wirtſchaftsfragen voraus Er gilt außerdem als überaus ener
giſch Geheimrat Fellinger iſt in Duisburg geboren und ſteht zur
zeit im 39 Lebensjahre Er trat 1914 als Hilfsreferent im preu
ßiſchen Miniſterium für Handel und Gewerbe ein wurde 1919 dort
zage Rat und iſt in Fachkreiſen bekannt geworden durch
ſeine Teilnahme an den Waffenſtillſtandsrer handlungen und
ſpäter an den Beſprechungen in London Vrüſſel und Genug

J

Wahrheit

Anter der Ueberſchrift Wahrheit veröffentlicht die
D A in ihrer Morgenausgabe von heute einen Axtikel derihr von Leſonderer Seite zugegangen iſt Die furchtbare Lage des

Reiches habe hier wie es in einer Vornotiz heißt einer Perſön
lichkeit die Feder in die Hand gedrückt deren gedrängter Pflichten
kreis ihr ſonſt nicht geſtatte in der Preſſe das Wort zu ergreifen
Der Verfaſſer betont eingangs daß ſeit neun Jahren Deutſchland
vom Ausverkauf ſeiner Werke lebt Das Ende dieſes Ausverkaufs
ei gekommen die Mark wertlos Wolle das deutſche Volk leben
o müſſe es heute ebenſo viel erzeugen wie vor dem Kriege trotz
er verſchlechterten Rohmaterialgrundlage und der verkleinerten
läche und der Bevölkerungszahl Da es dazu noch Repgrationen

zu zahlen habe müſſe es ſogar bedeutend mehr für den
Export erzeugen als in der Vorkriegszeit Dabei
hänge es vollkommen in ſeiner Exiſtenz und der Fähigkeit Repa
rationen zu leiſten von dem Umſtande ab ob die großen angel
ſächſiſchen Mächte und das übrige Europa willens ſind und die
ökonomiſche Jähigkeit haben den vermehrten deutſchen Export auf
zunehmen Ohne generelle Meiſtbegünſtigung Deutſchlands gehe
das nicht Der Artikel fährt dann fort

Das deutſche Volk muß wo es immer Arbeit gibt ſofort
mindeſtens zwei Stunden länger und mit mindeſtens der
gleichen Jntenſität arbeiten wie vor dem Kriege Das iſt kein
Opfer das vom arbeitenden Volk verlangt wird ſondern es
iſt das Gebot natürlichen Selbſterhaltungstriebes
Wer ſich heute noch dieſer Erkenntnis in den Weg ſtellt iſt ein

Rarr oder ein Schädling am deutſchen Volk Es handelt ſich jetzt
darum unverzüglich auf der ganzen Linie mehr und billiger zu
produzieren damit das deutſche Volk leben kann und nicht
zum Teil verhungern muß Nur dann iſt auch eineStabiliſierung der Mank denkbar Steuer und Währungsgeſetze
wirken ſich zunächſt im Jnnern Deutſchlands aus Das Problem
der Außenvolitik iſt für ein aller Außeneinkünfte bares Deutſch
land eine Produftions und Auslandabſatzfrage Die volitiſchen
Leiter Deutſchlands ſtehen jetzt vor der Notwendigkeit das deutſche
Volk ohne Schönrederei zu der Erkenntnis zu bringen Die ſo
fortige ausreichende und billige Produktioniſt abſolute Notiwendigkeit Jeder Widerſtand iſt zu
beſeitigen Jeder Streik iſt in dieſer Lage Mord amVolke Die politiſche Leitung des Deutſchen Reiches muß zu
dem ungeſäumt mit der Entente ins Benehmen treten um in
gemeinſamer Unterſuchung feſtzuſtellen was außer der produktiven
und geſteigerten Arbeit des deutſchen Volkes notwendig iſt um
Deutſchland Europa und die Welt vor der ſonſt unvermeidlichen
Kataſtrovhe zu retten Solch Schritt wäre kein Zeichen außen
politiſcher Schwäche Es wäre nur der Mut zur Wahrheit

die neuen Beamlengehallserhöhungen
Berlin 8 September Eigene Drahtmeldung Der Haus

haltsausſchuß des Reichstages bewilligte die W der neu
geregelten Beamtenbezüge und Staatsarbeiterlöhne in dem Aus
maße wie ſie zwiſchen dem Reichsfinanzminiſterium und den
Spitzenorganiſationen vereinbart wurde Jn der Sitzung teilte
ein Regierungsvertreier unter anderem mit daß ein Geſetz
über den Beamtenabban gegenwärtig dem Kabinett
zur grundſätzlichen Stellungnahme vorliege

Vorausſetzungen der Geſundung
Stillegung der Notenpreſſe und Produktionsſteigerung

Jn dieſen Tagen ſtehen die Maßnahmen der Reichs
regierung auf Stabiliſierung der Mark und auf Einführung
einer neuen Währung im Vordergrunde des Jntereſſes Wir
hahen geſtern im Leitartikel auf die rieſengroßen Schwierig
keiten hingewieſen die ſich den Sanierungsverſuchen der
Regierung entgegenſtellen Heute veröffentlichen wir un
beſchadet unſerer eigenen Auffaſſung zwei Aufſätze die ſich
mit den Vorausſetzungen einer finanziellen und wirtſchaft
lichen Geſundung befaſſen Der erſte ſtammt aus der Feder
des bekannten Volkswirtſchaftlers Dr Geor Wilhelm
Schiele Naumburg Wenn auch ſeine Darlegungen in
manchen Punkten von unſerer Anſicht abweichen ſo können
wir doch feſtſtellen daß ſie ſich im Ziel decken und daß auch
wir die Einſtellungder Notenpreſſefürdieerſte
Vorausſetzung halten um eine Währungsreform er
folgreich zu geſtalten Die zweiten Ausführungen ſtammen
aus mitteldeutſchen Wirtſchaftskreiſen und beweiſen die Ve
rechtigung der auch von uns ſtets erhobenen ä daß
Produktionsſteigerung durch ehrarbeitmit den übrigen finanziellen und wirtſchaftlichen Maßnahmen
der Regierung Hand in Hand gehen mußz um deren Erfolg zu
verbürgen D Schriftltg
Stillegung der Notenpreſſe Der ungedeckten Notenpreſſe

natürlich nur Um dieſe Tat handelt es ſich in den nächſten
Monaten in Deutſchland Sie wird ſtillgelegt werden weil es
nicht mehr möglich ſein wird mit ihr weiter zu arbeiten denn
ſie gleicht einem Faß das leergelaufen iſt einer Kuh die ab
gemolken iſt einem lahm geprügelten Karrengaul der ſich hin
legt um zu ſterben Run kommen die Währungsdoktoren um
uns eilends eine neue Währung zu ſchaffen Noch vor einem
halben Jahre hätte man ſie mit Hohnlachen abgewieſen heute
nimmt man die kühnſten Projekte hin Zwei wohlvurchdachte
ernſthafte Entwürfe ſind in der Oeffentlichkeit erſchienen und
werden angeboten der Helfferichſche und der von Friedrich Pilot
Jn beiden iſt die Stillegung der Notenpreſſe nicht mit Nachdruck
hervorgehoben trotzdem geht aus dem Ganzen hervor daß ſie
zum Plan gehört Würde ſie nicht dazu gehören ſo wären beide
Pläne wie mir ſcheint ſinnlos Aber warum ſtellt man dieſe
wichtigen Vorausſetzungen nicht an den Anfang der Darlegung
Jſt es nicht das Nötigſte ſich die unerbittlichen Folgen aus dieſer
Vorbedingung zu vergegenwärtigen

Die Folgen der Stillegung der Notenpreſſe in Deutſchland
werden nach in nen und außen von der größten Trag
weite ſein Sie ändern die politiſche Konſtellation der letzten
fünf Jahre ſie werden nicht halt machen vor dem Verſailler
Frieden Mit der Stillegung der Notenpreſſe iſt es nicht mehr
möglich Reparationszahlungen in bar oder auch nur Sach
leiſtungen zu machen Die Erföllungspolitik die bisherige be
queme leichtfertige aus der Papierpreſſe finanzierte iſt dann
jedenfalls vorbei und daß es eine andere überhaupt jemals in
ferner Zukunft wieder geben könnte iſt zum mindeſten ſehr
ſtrittig Zweitens wird unmöglich der papierne Kampf um
Rhein und Ruhr Was das bedeutet iſt auch klar Eine europäiſche
Wandlung erſter Ordnung und eine innerdeutſche zugleich nämlich
der erſte Akt des Reichsverfalles Wollen wir daß er auch der
letzte ſei ſo müſſen wir dafür ſorgen daß wir wieder geſund und
ſtark werden Stillegung der Notenpreſſe iſt der erſte Schritt dazu

Ferner wird es unmöglich die bisherige Gewerkſchaftspolitik
fortzuſetzen nämlich die trügeriſche Finanzierung der Errungen
ſchaften der Revolution durch Lohn und Gehaltserhöhung aus
der Papierpreſſe Dies war ja nächſt der Zwangsvwirtſchaft der
Hauptinhalt unſerer demokratiſch ſozialiſtiſchen Regierungskünſte
Man muß alſo weiter nüchterne mühſame reelle bismarckiſche
Sozialpolitik machen und zwar innerhalb ſehr enger finanzieller
Grenzen Endlich wird die bisherige finanzielle und verwaltungs
techniſche Verfaſſung des Reiches unbrauchbar das erz
bergiſche Experiment der Zentraliſation aller
Steuern welches zur Penſioniernng ſämtlicher Kommunen
und Staaten aus der Kaſſe des Reiches zum Zerſtören aller
Selbſtverwaltung zum Reichsabſolutismus zur Korruption und
Verſchwendung geführt hat bricht zuſammen und damit wird die
Weimeraner Verſaſſung bedenklich erſchüttert Alſa wahrhaftig
keine Kleinigkeit dieſe Stillegung der Reichsnotenpreſſe und
trotzdem eine unausweichliche phyſiſche Notwendigkeit die an ber
Spitze aller Pläne ernſthafter Staatsmänner ſtehen muß denn
ohne dem wären dieſe Pläne nutzloſe Eintagsexperimente Unſer
Währungselend iſt ja nur Symptom nicht die Krankheit ſelber
Her Zerfall der Reichsmark iſt nur ein äußeres Symptom des
Zerfalles des Reiches welcher wenn er aufgehalten werden ſoll
mit ſehr viel ſtärkeren politiſchen Mitteln aufzgehalten
werden muß

Es gibt drei Urſachen die unſerer Währungs
krankheit zugrunde liegen die eine ſind die Reparationen
die zweite die unproduktive Arbeit in unſerer übergroß geworde
nen Staatswirtſchaft und ſozialiſtiſch plan wirtſchaftlich durch
ſetzten Volkswirtſchaft die dritte iſt das Ernährungsdefizit
Dieſe letztere Urſache iſt durch die günſtige Ernte und die Be
ſeitigung jeder Zwangswirtſchaft vorausgeſetzt daß es dabei
bleibt beſeitigt Die zweite wird nur auf dem politiſchen Wege
geheilt werden und die erſte Urſache erſt recht nur auf dieſem
Alſo iſt Währungsreform ohne politiſche Umſchaltung ein Unding

So meinen es auch die Autoren der beiden obengenannten
Pläne zur Währungsreform Unter dieſen Vorausſegungen ſind

J



die beiden Pläne wertvoll und brauchbar Zwar ſcheint es mir
daß ſie beide ſich die Währungsreform ſchwerer machen als ſie iſt
Denn wenn jene politiſchen Vorausſetzungen gegeben worden
ſind ſo iſt die Stillegung der Notenpreſſe zuſammen mit der
Freigabe des Gold und Silberverkehrs und der vollkommenen
Freigabe des Deviſenverkehrs genügend um die leeren Adern der
deutſchen Zirkulation auf ganz natürliche Weiſe wieder zu füllen
Man würde erſtaunt ſein wie ſchnell das alte Gold und Silber
geld wieder erſcheinen würde zwar nicht in den Kellern der
Reichsbank aber dach im freien Verkehr und wie ſehr dadurch
das Papiergeld an Stabilität gewinnen würde Das geſchieht
ganz von ſelbſt Dazu braucht es keine Hypotheken und Pfand
briefe in Roggen oder Gold Währungsreform iſt ſehr wohl ohne
neue Schuldopfer der Nation möglich

Aber allerdings die Stillegung der Nolenpreſſe ſchafft zu
nächſt ein gefährliches Vakuum in den Kaſſen des Reiches
und da Staat und Reich niemals von der Wirtſchaft entbehrt
werden kann und niemals in den Zuſtand der Untätigkeit ver
ſetzt und ſozuſagen zur Dispoſition geſtellt werden kann ſo eni
ſteht ein unmöglicher Zufſtand welcher überbrückt werden muß
durch einen großen Vorſchuß der Erwerbsſtände an
den Staat auf ein bis zwei Jahre zur Fortführung der Ge
ſchäfte bis der Staatshaushalt durch echte Steuern balanciert iſt
Alſo hierzu iſt eine innere Anleihe ein einmaliges
Opfer ſeitens der großen Erwerbsſtände allerdings
ſehr nötig wie dies auch in Oeſterreich geſchehen iſt Denn es
iſt ganz verkehrt was jetzt geſchieht nämlich daß das Reich in
ſeiner Angſt um Zahlungsmittel nach den Deviſen greift und da
durch dem armen deutſchen Volk und der ſchwer arbeitenden deut
ſchen Volkswirtſchaft den letzten Beſtand an reellen anſtändigen
Zahlungsmitteln nimmt Es ſchafft dadurch geradezu akute
Zahlungsnot beſchleunigt den Zuſammenbruch der Reichspapier
mark und ſchafft durch die Zerſtörung aller Umſatzmittel eine ge
fährliche Kluft im Austauſch zwiſchen Stadt und Land Jenes
Anleiheopfer der Erwerbsſtände iſt nötig um dem Reich ſeine
lebens gefährlichen Eingriffe in die Zirkulation zu unterſagen

Dieſer Brückenkredit der Erwerbsſtände an das
Reich iſt wie mir ſcheint der eigentliche Jnhalt der beiden Ent
würfe Nur iſt er in beiden Entwürfen mit dem Plan einer
Stabiliſierung der Währung zuſammengeworfen obwohl es viel
leicht klarer wäre beides Währungsreform und Brückenkredit
voneinander zu trennen Ob man beſſer tut als Baſis für dieſen
Kredit Roggen zu nehmen wie im Projkt Helfferichs oder Gold
wie im Projekt Pilot erſcheint mir nicht von entſcheidender Be
deutung wohl aber wie groß dieſer Kredit ſein ſoll Nach
meiner Meinung ſind die ſieben Milliarden des Planes Pilot
zu hoch gegriffen

Noch ein mögliches Mißverſtändnis wäre zu beleuchten näm
lich daß es denkbar wäre für die Wirtſchaft allein ſozuſagen ein
ehrliches Kaufmannsgeld zu ſchaffen den Staat aber als den
größten Wirtſchafter bei ſeiner ungedeckten Notendruckerei zu
laſſen Das iſt allerdings möglich und notwendig wenn der
Staat unbelehrbar bleibt Das bedeutet dann aber den be
ſchleunigten Verfall des Staates Auch wäre zu dieſer Selbſt
befreiung der Erwerbsſtände keine Geſetzgebung kein großer
Apparat notwendig am allerwenigſten Hypotheken und Schuld
opfer ſolches würde dann ahmegig ſein es würde nur dem Arbeits
leben des Volkes noch mehr Blut entziehen um es dem ver
ſeuchten Staatsweſen einzupumpen und dort der Zerſetzung zu
überlaſſen Das wäre das Schlimmſte was man allen beiden
Staat und Wirtſchaft antun könnte Einem hoffnungslos ver
ſeuchten ſchwindſüchtigen Staatsweſen darf man nicht mit gutem
Wirtſchaftsblut helfen wollen

Aber der Staat das Reich darf nicht ſterben
und kann nicht ſterben Darum erſt politiſche Umkehr
danach die politiſche Heilung Umgekehrt geht es nicht Alſo
iſt die Ausführung beider oben erwähnten Pläne nur denkbar
innerhalb eines großen politiſchen Reſtaurationsprogrammes mit
ganz gewaltigen Umſtellungen auf dem Gebiet der äußeren und
inneren Politik Auch gehören zur Ausführung die Urheber Nur
mit ihnen nicht ohne ſie iſt der Plan etwas wert Nicht aber
handelt es ſich hier um Entwürfe die wie kleine Patenterfindungen

Mühneraugen beseitigt sicher
das Radikalmittel ILebewolal

Hornheaut en der Fußsohle verschwindet durch
Lebewohl Ballen Scheiben

o o

wettergegeben werden könnten oder gar innerhalb einer weſens
fremden demokratſſch ſozialiſtiſchen Regierungsweiſe Verwendung
finden könnten Alſo Politik geht vor Wirtſchaft

Goldmarkſeibſſmord

Die Ausfuhrinduſtrie fing an dann kam die Jnduſtrie welche
hauptſächlich Güter verarbeitet die aus dem Auslande bezogen und
mit Deviſen bezahlt werden müſſen Schließlich war aber ein
jeder beſtrebt ſeine Preiſe ſofort nach der Goldmark bezw in
Wirklichkeit nach irgendeiner hochwertigen Währung umzurechnen

ſolange die Mark fiel Den Letzten beißen die Hunde und
die wenigen Wirtſchaftszweige die heute noch ausſchließlich in
Papiermark rechnen wie z B der geſamte zwangsbewirtſchaftete
Kohlenberghau ſind im Begriff infolge des Subſtanzverluſtes
der ihnen dauernd aus der zwiſchen Lieferung und Zahlungs
r entſtehenden Geldentwertung erwächſt völlig zugrunde
zu gehen

uch die Arbeiter ſind ſeit Monaten bemüht Goldmarklöhne
zu erhalten Man ſuchte ſie zunächſt auf dem Umweg über wert
beſtändige Tarife zu erzielen Die Warnungen der Arbeitgeber
blieben vergeblich Tatſächlich iſt das eingetreten was voraus
zuſehen war der Jnder hat ſich ſchleunigſt auf die wertbeſtändigen
Löhne eingeſtellt und die Anpaſſung der Preiſe und Löhne voll
zieht ſich in einem viel ſchnelleren Tempo als früher Damit ver
ſchwindet die Spannung zwiſchen inländiſcher und ausländiſcher
Kaufkraft der Papiermark die Spannung von der wir vier Jahre
lang unſer Daſein gefriſtet und Scheinverdienſte erzielt haben

Mit der reſtloſen Einführung der Goldmark wird die ganze
Armut zutage treten und es wird der Schleier von den
Schein gewinnen und von dem Scheinreichtum
fallen Dasiſt auch der einzige Vorteil der Gold
markrechnung Jrgendwelche Abhilfe wird ſie weder den
Unternehmern noch den Arbeitern bringen Die Goldmarkpreiſe
werden den Goldmarklöhnen genau ſo davonlaufen wie die
Papiermarkpreiſe ſofort den Papiermarklöhnen nachgekommen
ſind und dadurch eine geſteigerte Kaufkraft des entlöhnten Geldes
doch nicht gebracht haben Die Einführung der Goldmarkrechnung
wird den Vorteil haben daß die Allgemeinheit die Dinge etwas
klarer ſieht als unter dem bisherigen Papiermarkfſchleier

Eine erhöhte Kaufkraft kann dem Lohn nur dadurch gegeben
werden daß die Er zeugung geſteigert dadurch die Selbſt
koſten verbilligt und der Preis durch vergrößertes Warenangebot
erniedrigt wird Man kann heute nicht in Deutſchland als ein
zigem Wirtſchaftsgebiet der Welt noch dazu als ein unter ſchweren
Friedensverpflichtungen leidender Wirtſchaftskörper die Ar

beitszeit auf acht Stunden ermäßigen und von dieſer um 20 bis
33 Prozent ermäßigten Arbeitsleiſtung wenn einmal alles in
Goldmark umgerechnet wird die gleiche Kaufkraft verlangen
wie vorher Bei der deutſchen Gründlichkeit wird man allerdings
beſtrebt ſein dieſe außerordentlich einfache Tatſache experimentell
bis zum äußerſten zu erproben und ſo lange mit wertbeſtändigen
Tarifen wertbeſtändigen Löhnen wertbeſtändigen Preiſen und
ähnlichen Dingen herumdoktern bis es auf dieſem Wege auch
nicht einen Schritt mehr voran geht Dann endlich wird wohl
die Erkenntnis dämmern

Der Entſcheid des Bokſchafterraks

Auf der Spur der Mörder von Janina Lenkt Jtalien ein
Paris 8 September iEgene Drahtmeldung Ueber die

Verhandlungen der Botſchafterkonferenz wird u a mitgeteilt
Die Botſchafterkonferenz hat eine Note fertiggeſtellt die ſofort der
griechiſchen Regierung übermittelt und dem Völkerbundrat zur
Kenninis gegeben wurde Die Note an Griechenland ſieht ſo
fortige Sanktionen vor Dieſe entſprechen im allgemeinen
den Forderungen Muſſolinis ſind aber in einem Punkte ſtark
gemildert worden

Die Botſchafterkonferenz verlangt nicht daß Griechenland im
Piräns einer italieniſchen Flottendiviſion durch die Hiſſung
der italieniſchen Flagge am Hauptmaſt der griechiſchen Schiffe
die Ehrenzengung erweiſt ſondern der italieniſchen Flotten
diviſion ſollen franzöſiſche und engliſche Schiffe beigegeben
und von den griechiſchen Schiffen ſollen die Farben der drei
verſchiedenen Nationen gehißt werden Jn der Frage der
50 Millionen als Entſchädigung für die Hinterbliebenen der
Opfer ſieht die Botſchafterkonferenz vor daß die griechiſche
Regierung zunächſt einmal 50 Millionen bei einer Bank zu
deponieren hat daß jedoch über die auszuzahlende Summe erſt
nach dem Ergebnis der Unterſuchung beſtimmt werden ſoll
Hinſichtlich der Beſetzung Korfus nimmt die Konferenz in ihrer
Note bereits eine Erklärung Jtaliens zur Kenntnis daß dieſes
beabſichtigt Korfu zu räumen ſobald es Genugtuung er
halten hat

Militärkommiſſion von Janinä wurde unter Lettung eines von
der griechiſchen Regierung geſtellten Anatomieprofeſſors durch
geführt Sie ergab daß alle Wunden der einzelnen Opfer des
Mordes durch Dum Dum Geſchoſſe hervorgerufen wurden
Die Konſtatierung dieſes Umſtandes hat für die Feſtſtellung der
Schuldigen eine ausſchlaggebende Bedeutung da es erwieſen iſt
daß die epirotiſchen Banden ſich der Dum Dum Geſchoſſe

Deutſcher Proteſt

Gegen die Eingriffe in die deutſche Verwaltungshoheit
Berlin 8 September Eigene Drahtmeldung Die deutſche

Votſchaft in Paris die Votſchaft in London und die Geſandtſchaft
in Brüſſel ſind angewieſen worden den dortigen Regierungen fol
gende Note zu überreichen

Die Jnteralliierte Rheinlandkommiſſion hat in den letzten
Tagen eine Verordnung erlaſſen durch die ſie ſich ſelbſt das Recht
verleiht Ernennungen von Beamten vorzunehmen
Dieſe Verordnung bedeutet einen neuen ſchweren Verſtoß
gegen das Rheinlandabkommen das im Artikel 5
ausdrücklich beſtimmt daß die Zivilverwaltung der Provinzen
Regierungsbezirke Stadt und Landkreiſe und Gemeinden in der
Hand der deutſchen Behörden verbleibt und weiter nach der deut
ſchen Geſetzgebung und unter Leitung der deutſchen Zentralregie
rung geführt wird Wenn zurzeit die Zahl der im beſetzten Ge
biet vorhandenen deutſchen Reichs Staats und Gemeindebeamten
weit unter den in den Haushaltungsplänen vorgeſehenen Beſtand
herabgeſunken iſt ſo iſt dies ausſchließlich zurückzuführen auf die
von der Jnteralliierten Rheinlandkommiſſion und den ſonſtigen
Beſatzungsſtellen ohne Rückſicht auf die vertragsmäßigen Verein
barungen und das Völkerrecht vorgenommenen Maſſenaus
weiſungen

Der jetzt von der Rheinland kommiſſion beſchrittene Weg die
ſtark gelichteten Reihen der deutſchen Beamtenſchaft im Rhein
lande wieder aufzufüllen iſt nicht geeignet eine ge
ordnete Verwaltung im Rheinlande aufrecht
zuer halten Ernennungen von Beamten die die Rhein
landkommiſſion unter Mißachtung vertraglicher Rechte vor
nimmt ſind rechtswidrig und alle Handlungen ſolcher Be
amten würden ebenfalls eine rechtsqgültige Anordnung der
deutſchen Staatsgewalt nicht bedeuten

Die deutſche Regierung legt gegen dieſen Rechtsbruch der
Jnleralliierten Rheinlandkommiſſion Verwahrung ein und er
wartet die Zurückziehung der Verordnung

Grober Schwindel
Berlin 7 September Eigene Drahtmeldung An amtlicher

Stelle wird die Mitteilung des Düſſeldorfer Tageblattes nach
dem der Reichskanzler Streſemann Abgeordneten des beſetzten Ge
bietes mitgeteilt habe daß man unmittelbar vor einem deutſchen
Verhandlungsangebot an Frankreich und Belgien ſtehe und di
Behauptungen des diplomatiſchen Korreſpondenten der Daily
Mail die ſich in ähnlicher Richtung bewegen als grober Schwin
del und als glatt aus der Luft gegriffen bezeichnet

Aus der Raubchronik
Herne 8 September Eigene Drahtmeldung Einem

Voten der Maſchinenfabrik Baum G wurden geſtern von fran
zöſiſchen Kriminalbeamten 11,2 Milliarden Mark Lohngelder die
ſich in ſeinem Beſitz befanden beſchlagnahmt

Mühlheim 8 September Eigene Drahtmeldung, Hier
wurden geſtern 5900 Milliarden unnummerierter Reichsbanknoten
in Hamborn bei der Beſetzung der Reichsbankſtelle durch eine el
giſche Abteilung 30 Milliarden zum größten Teil Jnduſtrienotgeld
von den Beſatzungsbehörden beſchlagnahmt

Eſſen 8 September Eigene Drahtmeldung Einem
Kaſſenboten der ſich auf dem Wege von der Druckerei zum Rat
haus beſand wurden geſtern von den Franzoſen 60 Milliarden
Mark Stadtgeld beſchlagnahmt

Umgeſtallung der ſtaatlichen Bergwerke in Preußen

Berlin 8 September Eig Drahtmeldung Jm Ausſchuß
für Handel und Gewerbe des Preußiſchen Landtages wurde die
zweite Leſung des Geſetzentwurfes über die Umgeſtaltung der
ſtaatlichen Bergwerke zu Ende geführt Der Entwurf ſieht die
Bildung einer Aktiengeſellſchaft mit Zweig
nieder laſſung mit einem Kapital von 5 Mil
lionen Goldmark vor und die Ueberführung aller ſtagt
lichen Vergwerke und Hüttenbetriebe in dieſe Aktiengeſellſchaft
Sämtliche Aktien übernimmt der Staat Die Abgabe von Aktien
iſt an die Zuſtimmung des Landtages gebunden ebenſo KanitalIn Drogerien und Apotheken Rom 7 September Eigene Drahtmeldung Die Unter erhöhungen falls die dadurch geſchaffenen Aktien nicht ſämtlich in der mitMan verienge ausdrücklich Lehewom ſuchung der Leichen der ermordeten Mitglieder der italieniſchen der Hand des Staates eben alt Ht Miottich S

n e mm BeifüguAnd geholfen hat s, verſicherte der kleine alte Mann ich und rief nach Ottchen doch ihr weißes Geſicht hatte keinerlei Aus ſahen
ins ter Kromm der Lebendi e hab r und geſchafft könnt ſt es auch mal damit verſuchen druck dabei nicht der leiſeſte Schatten eines Nachdenkens lief über Expediti

r Jch hab keinen Schatz ſagte der Bub ihre verknitterten Alt Mädchen Züge Selbſt Hans Peter ihrDas Stricheln iſt ſchlimmer Menſch Jch ſah ja wie s dir beſter Spielkamerad ſchien ihr immer fern rück

Eine Geſchicht u u p h ferner zu en und auchine Geſchichte von Ufer zu Ufer ans Leben geht Aber totgehn darfſt du nicht daran denn er fragte ihr jetzt weniger nach Dem heranwachſenden Jung Jvon Johanna Wolff denn für s erſte biſt du doch lebendig und haſt eine Mutter mann brachte das Leben Wunder die alle Tage neu Euchen ſaß un
For Nachdergi cerdot und denn denn kommt der Hof und denn kannſt du noch fein was in ihrem Stübchen wie eine längſt Abgeſchiedene Und doch kannte 15 45S Fort ſenng Nach ver en werden tja was ich nicht werden konnte ſie ihn Jhn allein Sie wußte ſeinen Namen Hans Peter und Autoſah

Iſt nicht ſoviel älter als du der Andreas und ſoll mächtig Kläschen ſprach weiter und zuletzt hielt Hans Peter geduldig das Schleifchen Das waren ihre Lebensregungen e ttsgeſcheit ſein fuhr Kläschen gelaſſen fort Man ſagt er will ſtill als ihm zwei behaarte Runzelhände zärtlich ach ſo gartlich Und Euchen wurde kleiner und kleiner und wurde ſo hilflos Veryſteg

einen einen Gaſthof einrichten wie s noch keinen hier herum über den Kopf ſtrichen daß man ihre Bedürfniſſe abpaſſen mußte wie bei den Säug Führerſe
gibt mit dem neuen Licht weißt du und mit Waſſer in allen An dieſem Abend hätte Merete ihren Jungen wieder beten lingen da bekam ſie eine Pflegerin Und ſie lebte weiter und gegen
Stuben daß man s warm und kalt gleich in die Schüſſeln laſſen hören können lächelte Chauffe ne e en a re e dte er An t Zare ete ſ et eS r in hühlehog v e agewerk ohne daß ſie deſſen ſich bewußt war nährte ſie ihre TDer hat Brücken gebaut und Berge verſetzt tja und ſein Jung Ihre Frhhere W denſekentfeſer galehr en e Seele davon Von dem kleinen blöden Jüngferchen noch ging für Suche
liegt hier im Heu räkelt ſich ſtöhnt und will totgehen Kläschen Srundet ihr Schritt war noch leicht ihre Bewegungen behende dieſe unſtete Merete eine Kraft aus die der r Rüſtigen not ſpäter ei
ſpuckte weit aus Zeblieben und das gute und verſtändige Angeſicht von vollem wendig war Manchmal wenn der Eifer ſie fortriß hätte ſie freudiget Warum jpuckſt du fuhr der Liegende auf Blondhaar eingeſchloſſen hatte trotz Luft und Sonne ſeine feinen etwas um dieſe liebe linde Gelaſſenheit gegeben ſie ſpürte ja Alle

Man ſo Farben behalten dieſe zarte Haut ließ noch immer durchſchimmern ſelber daß der Werkteufel mit ihr durchgehen wollteDa ſprang der junge Hans Peter auf die Beine Jawohl wie bei ihr das Blut auf und ab ſtieg was den jugendlichen Ein Wenn ſie über den ſchön gepflaſterten Hof ging und die neu zur Beſo
mein Vater hat Berge verſetzt und ich ich will es auch tun ruck erhöhte Aber Frau Monika Schack würde doch eine Ver gedeckten Ställe und Scheunen anſah dann konnte ſie auch lächeln bürgerli
Aber anders Ihr verſteht das nicht nichts verſteht ihr änderung wahrgenominen haben die lag in den Augen Dieſe nur anders als das Euchen ganz anders Hochken
Ihm brach der Laut in der Stimme Was ſollte er anfangen wenn grauen kühlen Augen hatten ein ganz anderes Schauen be Eines Tages ſtand ſie in ihrer neuen Milchkammer und Gute
er nicht Berge und Brücken Bäume und ſonſt was auf Bilder fommen Vielleicht war dieſer Blick ſogar glänzender als früher etete Butter aus Da fuhr eine e über die ſteinerne wo
verſetzen durfte Aber die Mahnung an den Vater gob ihm die und doch ſchien etwas daraus entwichen die Sehnſucht fehlte Brücke am Wehr das gab jetzt anderen Klang als wenn man an Frar

h e e Prjagl doch auch mal unglücklich geweſen das Suchende war fort das in vergangenen Tagen aus Meretens r t W Wir W enßof vrr re war Shr Bad W
Kläs ſe efaßt Seele in ihre Augen geſtiege allzu Kutſche hielt auf dem Sonnenhoſ und heraus ſtiegen ein ſehrAnd wie Damals mit Meike Kläschen grub mit F ſah jeſt die e nen e an en Fneſ feingekleideter Herr und ein junges Fräulein Der Herr mochte Tücht
er Forke 9 r als dächte ſie jeden Augenblick darüber nach was es darin zu ver ein guter Vierziger ſein um das Mädchen wehte noch von fern chWie war das Erzähl mal bat der Junge dienen gäbe Und das ganze geſchäftige Weſen der Frau hatte der Duft ſeiner Einſegnungsblümelein Die beiden ſtanden und VDird de
Dunnerklaas äugte ihn von der Seite an Aus dir ſoll jetzt ſo einen leiſen Ueberzug von Eelbſtzufriedenheit und Tüchtig ſtäubhten ſich gegenſeitig ab rückten und zupften aneiner herum Her x

einer klug werden Ich rede vom Hof mit dir und was aus dir keitsbewußtſein eine gewiſſe behagliche Wohlhabensluſt wie und ſahen aus wie eben aus einem Ladenfenſter genommen W Sch
werden ſoll und du ſagſt Wie war das mit der Meike Aber anders war die Merete geweſen die den jungen Ingenieur liebte Soviel Augen auf dem Hofe waren richteten ſich alle auf die Ach

welleicht nimmſt du dir einen Troſt daran Meike war mein die hräutliche Merete die in Moorwiſches Gemüſegarten hinauf Kutſchenleute Auch Merete ſchob die ſchneeweiße Holzmulle in
Schatz Tja Und er erzählte wie s ihm mit dem Mädchen in die Sonne griff Lieb und Liebesglück waren tot für ſie ge der ſie gearbeitet von ſich und trat ans Fenſter Sahen denn de
gegangen war u ſtorben mit dem Einzigen war in ihr auch die zarte Weibheit und ihre Augen recht Konnte das möglich ſein Der Willy Kreipel die z

Und haſt nichts wieder von ihr gehört nachher fragte Anlehnungsbedürftigkeit und ſie ſie dankte Gott daß es war s Und das war ja wohl ſeine Tochter das Malchen Sie gen

Peterle der Fall war hatten öfter geſchrieben und auch einmal ihr Bild n Zan VJa einmal hat ſie mir noch einen Brief geſchickt da waren An den Bau der Mühle aber hatte ſie ſich doch nicht wieder Nanach erkannte Merete ſie wieder ſonſt wären ihr dieſe feinen anſpr e
drei große Kleeblumen drin herangewagt jener Blitz der ſie an die Wand gedrückt war wie Beſucher völlig fremde geweſen Merkwürdig wohlhabend ſahen in Zörb

Die haſt dir natürlich aufgehoben was eine leuchtende Hand geweſen die ihrem Tun gewehrt Eine Vater und Tochter aus ganz merkwürdig Das Malchen hatte Such
T Ne gefreſſen hab ich ſie, ſagte Kläschen Wunderſam Es heimlich abergläubiſche Furcht hatte ſich in ihr feſtgeſetzt Euchen ſogar ein weißes Pudelhündchen auf dem Arm und tat mit ihm Saiſon

ſtand nämlich ein Spruch dabei lebte Sie aß und trank und ſchien keinerlei Eile mit dem herum wie die Stadtfräulein tun
Weißt ihn noch Sterben zu haben Ganz taub und ganz verſtillt ſchlief ſie eigentlich Merete trocknete ſich achtſam die Hände krempelte die auf T F V
So was weiß man immer So ging er mmer aber wenn ſie dann erwachte lächelte ſie ihre Umwelt an Eſtreiften Aermel herunter und ſchloß ſie an den r e v Sen

Ich ſchick dir drei Blüten vom roten Klee wie man nach ſchönen Träumen lächelt Euchen das arme kleine warf ſogar einen Blick in den kleinen Flurſpiegel dann Endor
zu heilen alles Leib und Seelenweh Euchen ſchien vergeſſen vom Leben und vom Tode auch Wenn ſchritt ſie ihrer Art gemäß den beiden mit Freundlichkeit ent
du ſie genießen mit Milch und Brot Je manchmal halbſchlummernd die Rngen öffnete lauſchte ſie und 8egen
und meiner gedenken bis an den Tod ſagte Vater Zuweilen auch breitete ſie die mageren Händchen Fortſetzung folgt
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